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Hoch,pfï n gJTten-prcdîgt
non Jialcr Slfflpatius ïïebulae

Pro homfnwm însanabilis ^hr Unheilbaren,

denen alles 3U oiel is, die 3hr oer-
geffet der 2ïïenfchheit 2Seh und jchroelget
in baccho und venere, dieroeilen 5ïïillionen
im Kriege oerbluten und leiden durch îgrnîs,
des Ôeuers ©luten, oder Schiffe mit den
CI-25oten raufen, dabei gar manche
submerges, erfaufen, 21ndre in Glend, mîseria
und 2ïot, kaum finden ein trockenes Stück
panem, 23rot, treibet noch immer törichten
SKram in tingfelotangel et comödiam,
2<on3erten und andern Seluftigungen, die

nur als Solksoerfùhrigungen 3U feinem

Unheil und ruînam entgegenkutfehieret
unaufhaltfam.

ßat Such derîJ3fing|îgeift nicht erleuchtet
damit £Jrir das Söfe oon (Such fcheuchtet?
Tieini fmmo, in contraribus im ©egenteil,
©uch ift's ©enu|3, roenn 2lndere am fiunger-
tuche nagen, den irdifchen (Belüften nach-
3ujagen. Guch roird das Schickfal fchon
oerfohlen bis ©uch 3um Schiufr der Seufel
roird holen, dann aber ift es 3U fpat 3um
jammern, roenn 3hr röftet in der ßölle
Kammern.

2Bas treibt man auch für aüotria in dem

capital polîtîca. Schaut nur mal hin nach

Cafchodfon, es ifl der roahre lodibnam,
ßohn. Sort fticht die So3is roieder der

ßaber, roeil brummen follt' ihr 2lbgott,
der ©raber, der rote 2tntimilitarift und

ßauptoerfechter oom 2lntichrift. ©s ift für-
roahr eine 2lffenfchande, roenn dort die

gan3e Simiabande in unferem ôreijîaat
reoolu33t, roenn es mal einen der ihrigen
puht.

2öenn 2<inder und 2Iarren mit Öeuer fpielen,
kriegens die 2<lugen auch oft 3U fühlen,

das merkt in Seutfchland der 23ethmann
fogar - an den So3is roie an der 2illdeutfchen
Schar, die malen den Seufel fo lang
an die 28and, bis der fi« 2IH« hat
überrannt. 2Sie dann aber kommen roird die

©efchicht' in dubios, n'£ ©eroiffes roeifr

man nicht. 21uch unferer 3ungburfchen

HotelLS Ttiealer s Konzerte Cafe»
Palmhof Zürich 6 [

1S578»F" 6«t bürgerlicher "m&
mittag* und JIbendti$cb in Pensionl j

URANIABRÜCKE" Limmatquai 26

Mittwoch und Freitag Konzerte von Franz Prettner,

1660 Frau M. Kirchhof.

ZeUgliaUS- - - Wiener-Café fofo
str. 3i International Mobstr.

Gemütliches, bestrenommiertes Familien-Café 1651

Täglicla KonzertPrima Weine. - Gute Biere. - Bescheidene Preise.
Es empfiehlt sich höfl. P. Kumpel.

Stampfenbachstrasse Nahe Hauptbahnhof
Erhöhte Lage mit schattigem Garten und Terrasse.

Gesellschaftssäle, Kegelbahn und Billard.
Cr-ip^iolitöt ¦ Vaduzer, Walliser, Seewein und Burgunder. : :

OJJCZ,ldlUdl. Wädenswiler Pilsner. Gute bürgerliche Küche.
1705 Inhaber: Franz Nigg.

: Restaurant Schweizerhof" :¦ Militärstrasse 42 Telephon 9433 bei der Kaserne ¦¦ 1589 Gute bürgerliche Küche
5 Ä.S Variete-Vorstellung :

ff. offene und Flaschenweine. : : Hürlimann-Bier ¦
_ Sich bestens empfehlend E. Hofbauer-Sauter B

Besuchen Sie in Zürich |
^ das altbekannte

:Café Zwinglil
J Rindermarkt 20, Zürich 1. J

Nur prima Weine
Mittwoch u, Freitag Konzert

* 1724 S; HUGO, Wirt J

jeder Art findet man
am sichersten durch einInserat in der

Schweizer Wochen -Zeitung"
in Zürich.

"DI A T I I Q Langstrasse »jrlLMI U O Zürich 4 1

VorzüglichesKonzert-u.Speisehaus c schwat-Moiier, ii» p »«¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦ ¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦»*»*¦¦«¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦ ¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦
Taverna Espafiola
Zürich 5, Konradstr. 13 :: Vorzügliche spanische
Weine :: Kalte Speisen :: Jaques Llorens.

M i Bierhalle i
Limmatquai Nahe Bahnhof

Anerkannt billine Quelle
für Speia und Trank I

Samstag und Sonntag Freikonzert
1653 K. Fürst

Seppli Huber's
Restaurant Belvédère
Bestbekannte Pension nächst den Hochschulen

Culmannstrasse 19 Telephon 9634
Schöne Zimmer mit guter Pension von Fr. 4.50 an

Gesellschafts-Zimmer Billard

Eine 7asse guten 3[affee
für nur 15 Cts., sowie feinste Früchten-, Nidel-, Käs-
und Zwiebelwähen etc. erhalten Sie in der Kaffeestube

und Konditorei von
G. RAFF, Josephstrasse 79, Zürich 5.

Für alkoholfreie Getränke billigste Preise. 1537

Vegetarisches Speise-Restaurant-*
Holbeinstr. -Seefeldstr. 19

THALYSIA" (3 Min. v. Bellevue)
Täglich reiche Auswahl, schmackhaft
zubereitet und leicht verdauliche Speisen"

Grosses Lokal im Parterre, Separatzimmer im I. St.

Café-Restaurant z. Zfihrinser
Mühlegasse Züricli I Zähringerstr.

Gute Küche zu bescheidenen Preisen.
Erstklassige Weine aus dem Zürcher Staatskeller.

ff. Hürlimann-Bier.
Spezialität: Lebende Fische aus dem Behälter.

1452 HEINRICH HUBSCHMID.

,Bodep Espafiola
* Snezial Westnt

34 Oberdorfstr, - ZÜRICH - Oberdorfstr. 34

: JAIME BASEHBA

Drucksachen aller tri
liefert rasch und billig

Jean Frey, Buchdruckerei
in Zürich.

Spanische Weinhalle
ii in ninrko GlDckEnsasse 9

£UI UIULriCi Telephon Nr. 1864

Hausspezialität: Grenache, Oporto, Alicante, Ueltliner, Tiroler,
Schaffhauser etc. etc., direkt uon den Produktionsorten.

Guten Zuspruch erwartet der neue Inhaber: J. M. MARTI

Café-Restaurant 1581

Klausstrasse Nr. 45 (Seenähe) Seefeld
Gute Küche. Spezialität: In- und
ausländische Weine. ff. Hürlimann-Bier.

Es empfiehlt sich der neue Inhaber Felix Häupel-Hüttinger.

BOTEL zur POST

& CAFÉ-ROMAND

Ennetbaden
Komfortables Hotel mitten unter "den Kurhäusern.
Französ- Küche. Speziaiarzt im Hause. Zimmer von
Fr. 2. an. Prospekt. Vultier-Schraner.

BASEL
Café

Basler
Bierhalle I. Ranges

Rableuten Zunft"
Gesellschaftssäle

Freie str. 50

Wein

Konzerthalle St. Klara
Clarastrasse 2, Basel 1592

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- u.
Spezialitäten-Ensembles :: Mittag- u. Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

Zum braunen Mutz"
Restaurant und Bierhalle
Barfüsserplatz 10, Basel 1582

Gesellschafts-Saal im I. Stock. F, Klrschenhelter-Sempp.

Grand Café Métropole, Bösel
Künstler- Konzerte der beliebten Kapelle
Prof. Martini. Tägl. v. 4-6 u. y28-l/211 Uhr.

AÜTO
1616Hochzeits-

Privat- und

Spazierfahrten

ZURICH TELEPHON Jdj- Un[|
Nachtbetrieb FA H RTE N

Nachpfingsten-preSîgt
von Paler Sissipatius Nedulae

pro borníaurn insanaoilis Ibr UnKeil-
baren, clenen alles zu viel is. clie Ibr
vergesset 6er Rlenschkeit Web un6 schwelget
in baccbo un6 veriere, 6ieweilen Millionen
im Rriege oerbluten un6 Iei6en durch ixnis,
6es Teuers Gluten. 06er Schisse mit 6en
tU-Boten raufen. 6abei gar mancbe sul?-

rrierxis, ersaufen. Andre in Elend, rniseria
un6 Rot. kaum sin6en ein trockenes Stück
pariern, Brot, treibet noch immer töricbten
Rram in tinxelotanxel et cornö6iarn,
Ronzerten un6 an6ern Belustigungen. 6ie

nur als Bolksversübrigungen zu seinem

tUnkeil un6 ruinarn entgegenkutscbîeret
unausbaltsam.

Kat Eucb der Psingstgeist nicbt erleuchtet
6am!t Ibr 6as Böse von Eucb scheuchtet?
Nein! irrirrio, à contrarius im Gegenteil.
Eucb ist's Genuß. wenn Andere am Kunger-
tucbe nagen. 6en ir6iscben Gelüsten
nachzujagen. Eucb w!r6 6as Scbichsal schon

versoblen bis Euch zum Scbiuß 6er Teusel
wir6 boien. 6ann aber ist es zu spat zum
Jammern. wenn Ikr röstet in 6er Kölie
Rammern.

Was treibt man auck sür allotria in 6em

capitlll xolltica. Sckaut nur mal kin nach

Laschodson, es ist 6er wakre luckoríurn,
Kokn. Dort stickt 6ie Sozis wieder 6er

Kaber. weil brummen sollt' ibr Abgott.
der Graber. der rote Antimilitarist und

Kauptversechter vom Antichrist. Es ist sllr-
wabr eine Assenscbande. wenn dort die

ganze Simiabande in unserem Sreistaot
revoluzzt. wenn es mal einen der Ikrigen
putzt.

Wenn Rinder und Rarren mit Seuer spielen.
Kriegens die Rlugen auch ost zu sllklen.

dos merkt in Deutschland der Betkmann
sogar - an den Sozis wie an der Alldeutschen
Schar. die malen den Teusel so lang
an die Wand. bis der sie Alle bat llber-
rannt. Wie dann ober kommen wird die

Geschicht in clubius, nix Gewisses weiß
man nicht. Auch unserer Iungburschen

is

I«S7NM- Sut dürgtrlicdtr -^Z
Mittag- unâ ànàch in Mention!

Mv/oon unl! fsöitlik Koii^itg von là?, piétines.
1660 I?rau A. Iviràot'.

8tt-.3i llnîvrnsîionsl ^àd8tt.

prima Wsins. - Outs kZiors. - Losobsiclsns prsiss.
IZs einpkienil sicN Noll. I». Kïínipsl.

Ltaniiztsnbaobstrasss iVabs Rauptbaboboi!
Lrnöntv Lass mit sokattlAsrn (Zarten unâ serrasse.

cZeseNsclisitssâle, Xexelbsnn uni! SIIl»râ.
8lJL^iâIltât. ^gciensviler Pilsner. ciuts blirxeriicn" Xiià
1705 làbsr: ?^»ni »igg.

»- MIit-i.rsirs.sss 42 leiexkon 9433 bsi àsr Iîî>,ssrns
>> ISS9 Knie düi>goi»Iivt>o Kiivko
L à^s^ L

kk. okksne unà i?l!>,scnsnvveins, i i Hiiriinia,nll-IZjer »
»» Lion dsstens snzxksnlsnà ^, Noßbsuvi' Sauitoi» »»

chchchchchchchch chchchchchchchch ch

î kizsulZiilZii Lis in liiliell ^

è I<inàermârkt 20, ^iinîèn 1. ^
ch l^ur prirns Wsins ch

ch iVàoell li. fle!tclx Xon!klt ch
è 1724 8^ ttvllo, Vitt ^
chchchchchchchchchchchchchchchchch

jecler >^rt tinciet man
am siekerstsn àurek ein
IH.Siê»l^ê»,1d in cler

..Zàei^s ìVocliell-Ieìtiliix"
in. ?iii»îtîk.

îî Vor?iìgIIc!lis8lîl>ii?srt l>.8nki8kliZU8 li. sàsdUà îî
»»«»»»»»»»»«»»»»»»»»» »»»»»»»»»»»»»»» îîîîî»»»»»»»!»^

'saverna LspÄNOla
^ilrivl, S, Koili'Zllgii'. iZ :: Vor-Ügiic-Ks spsnlsoks
Wsins " t<slts Spsissn ^lsquvs I-Iurvns.

t.immatczuai Italie Laknkok
Oln»^Il»ni>« diNiio« Qu«»«
îiii> Soeii» un«I î>»i>lll

S»m,t»x unâ Sonnt»x rrelkonzei-t
l«SZ II.

^SstsursM Sslvsclàns
Ks8ibel(°lin'te pension i,âeli8tilei> »oolisoliillen

Oulmannstrssse 13 l'slopkon SS34
Serions Limmer mit gutsr pension von pr. 4.S0 an

OsssIIsekgftS'Iimmsr SlIIsrci

Line ZÄLse guten ZlsaLfee
tür nur 15 Lts., sovie ieinste brückten-, I>I>cjeI-, Käs-
unâ ^viebàâken etc. erkalten Lie in cler Katkeesiube

und Konclilorei von

v. Na??, àpkstrasse 79, 2llriv»I S.
I^ür alkokoltreie Qetränke dilliZste preise. ,Zg/

UM" VesvtsrisliNe« Speiso-Nestsursnt ^MW
iiojdei^tt.-Zeesel^ii-. ig

(S «lin. V. «sllvv»«)
?äslio1i rsiobs ^.usvalil, sobinaolctlakt zu»
bsrsitst unà leivàt vvrclaulivlis Speisen

Kro88v8 I.ol<al im parterre, 8öparat?immer im I. 8t.

cllkèkeztl»irililtz.lillirînser
iviiikiexssse IL <à. 17 1 <? ì». I ü-ikrinzerstr.

Luis Xiivli« m do»vl»viii«nvn ?noisoii.
k>stllls»sigo Wein« au» cism Ziinvkoi- SîasisIioNoi'.

?if. Niii»Iim»nn»Nioi».
8pe^!siit!it l.vdonii!v Ifisvkv su» «loin NvkLItoi».

4SS »ciiHNio» NUSSV»»»».

t MÄlllWNMtMlllil IImW tri

Ivan p»»o», viiok«li»iivll»i>«i
in Tüii»iol>.

^UI ^IUU.I,rl> Iiziepillln iir. ISö«

iisussp>z?is>itZt: Lrensclie, llporto, Mlesntiz, Veitiinizr, lirciiizr,
Scrisssiiizusizr etc. etc., àirekt uon cien procluktiriiiscirtizn.

guten lusprucri erivartet àer neue lniistier: ^. I^i. I»ikìkîII

Vsfö kostsursnt IS8l

Klsusstrssss l^r. 45 (Sssnäbs) Sssislci
Nute Iliioko. SpoiiaUiiît î In- unil
ILnilisolio lilioin«. tt. Niii-Iiniann ISiei».

Ks smpklsklt slok àer neue Inns-dsr pelix Näupol-Niititiinaoi».

ennLtdsltsn
komfortables Hotel mitten unter "cien K.urbäusern.
fran^ös. I^ücbe. 8pe?iâlar?t im riause. Limmer von
kì 2. an. Prospekt. Vultier-Lokransr.

Osts
Ssslsr

IZisrbsIIs I. kîsngss

kodlvutsn 2unN"
(ZsssIIsoksttssâls

I?rele»tr. ki»

Wsin

IlonXvrtksIIvSt.Illsrs
(IiZriZ5trs55e 2, Ks5el ,592

lâzlîck zrv58e Moniert« - Lr5tkIiZ58izeIrul>p?n- u.
Zpeiiaiitäten -^N5?mble8 :: r^iiisz- u./II,end-^58«n
leicbe Iszez-Ksrte. Inbsber il.IKöny-V/sIcbi.

üum braunen <Vìà"
l^sstsul'Snt unci LisriisIIs
Lsk-fûsssrplà 10, Lasel is«?

Kk8ell8l!tisft8-8iisl im I. Nlà f. Kls8l!>>elllieltkl'-geiiiiiii.

Sr»»!! eilkê MWle. öluel
tXünstlsr- Xon^srts dsr bslisbtsn XspsIIs
Prot. iVlsrtini. lägl. v. 4-6 u. -/2S--/-II Ukr.

all?»
ISIS

privat- unl!
Nliclitdetrlev
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